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Liebe Leserinnen und Leser,

unser Titelbild zeigt die evangelisch-lutherische Frie-
denskirche im polnischen Schweidnitz (Swidnica). Ich 
habe sie auf meiner Studienreise nach Breslau und 
Niederschlesien besucht, als unser Vikar Christian 
Hoenemann hier das Pfarramt wahrgenommen hat.  
Die Geschichte dieser und einer zweiten „Friedens-
kirche“ in Jauer (Jawor) ist eng mit dem Ausgang des 
30jährigen Krieges verbunden. Der ging vor 375 Jah-
ren im Herbst 1648 mit dem „Westfälischen Frieden“ 
zu Ende, der namensgebend für die „Friedenskir-
chen“ war.  Denn die politischen Regelungen hatten 
auch konfessionelle Folgen. So unterstand das seit 
der Reformation evangelische Niederschlesien nun 
den katholischen Kaisern aus dem Hause Habsburg. 
Doch auf Bitten der Protestanten erlaubte ihnen der 
Habsburger Kaiser Ferdinand III. in einem großzügi-
gen Akt der Toleranz, in den drei niederschlesischen 
Fürstentümern Glogau, Jauer und Schweidnitz je-
weils ein evangelisches Gotteshaus zu bauen. Stren-
ge Auflage dafür war jedoch, dass nur Holz, Stroh 
und Lehm für den Bau verwendet werden durften 
und die Kirchen zudem außerhalb der Innenstädte zu 
errichten waren. Aber die Baumeister wendeten da-

für eine einzigartige Holzarchitektur 
an, die Größe, dauerhafte Stabilität 
und eine prachtvolle barocke Ausstat-
tung miteinander verbanden, so dass 
die beiden „Friedenskirchen“ in Jauer 
und Schneidwitz bis heute stehen und 
längst Weltkulturerbe der UNESCO 
sind. Nur die dritte Friedenskirche in 
Glogau (Glogów) konnte nicht erhal-
ten werden. 
Der Bischof der evangelisch-lutheri-
schen Kirche Polens in Niederschlesi-
en, der uns in der Kirche von Schweid-
nitz empfangen hat, nennt diese 
Geschichte samt dem derzeit wachsenden Besuch 
der evangelischen Gottesdienste ein Wunder. Mich 
erinnert das auch an das bekannte Pauluswort: 
„Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle 
Dinge zu Besten dienen…“ (Römer 8,38)   

Eine schöne Sommerzeit wünscht Ihnen

Ihr Pfarrer Frank Bolz

Angesprochen

Foto: Frank Bolz
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Unser neuer Hausmeister stellt sich vor

Liebe Gemeinde!

Ich heiße Mario Notabuono, 
bin 27 Jahre alt und wohne 
mit meiner kleinen Familie 
seit letztem Jahr am Bras-
selsberg. Da ich gelernter 
Trockenbau-Monteur bin und 
auch handwerklich gerne 
und vielseitig arbeite, habe 
ich die offene Stelle als Haus-
meister an der Emmauskirche 
angenommen. Ich freue mich 

auf die vielen verschiedenen Tätigkeiten und die netten Leute 
in der Gemeinde.

Ihr Mario Notabuono

Gemeindefest 
am ersten Wochenende im Juli

Samstag, 1. Juli:
 • 19.00 Uhr Serenade mit 
  „Progressive Rock“ – einem Konzert der jungen Band  
  „Zinken einer Gabel“ Anschließend Geselligkeit bei  
  Wein und Brezeln (siehe Kirchenmusik)

Sonntag, 2. Juli:
 • 11.00 Uhr  Familiengottesdienst

• 12.00 Uhr gemeinsames Mittagessen mit Fleisch oder 
  vegetarisch – anschließend viel Gelegenheit zu 
  Begegnungen, Gesprächen und Spiele für die Kinder

• 14.00 Uhr  Kaffeetafel 

• 15.30 Uhr Kindermusical „Wimba und das Geheimnis im Urwald“  
  (siehe Kirchenmusik)  

• 17.30 Uhr Postkartenaktion zum Ausklang  

Sehr helfen würdens uns Kuchen, die zu einer reichhaltigen Kuchentheke 
am Nachmittag beisteuern. Bitte dafür Bescheid im Gemeindebüro (Tel.: 
KS 40 74 72 oder Mail: kirchengemeinde.kassel-brasselsberg@ekkw.de). 
Vielen Dank. Wir freuen uns! 
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Foto: Karsten Socher Fotografie / www.KS-FOTOGRAFIE.net

Konfirmation am 7. Mai 2023

Es war sicher eine intensive und aufregende Woche für 
unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden: Zunächst 
war am Dienstagnachmittag das Prüfungsgespräch 
zu bewältigen. Dazu trafen sich die 13 Jugendlichen 
des diesjährigen Konfirmandenjahrgangs mit unse-
rem Pfarrer Frank Bolz, unserem Vikar Christian Hoe-
nemann und Vertretern des Kirchenvorstands. Ob ein 
Prüfungsgespräch vor der Konfirmation zu altmodisch 
sei, mag man sich fragen. Aber um mit der Konfirma-
tion sein eigenes Bekenntnis zum christlichen Glauben 
abzulegen, muss man sich auskennen und darüber un-
terrichtet sein, wozu man sich bekennt und JA sagt.
So wurden in der Stunde Antworten auf die Frage, 
worin der Unterschied zwischen Natur und Schöpfung 
liegt, welche Bedeutung der Ruhetag am 7. Tag heute 
hat, was ein Sakrament ausmacht, wie man sich die 
Auferstehung Jesu vorstellen könne, was man von Je-
sus weiß und in welcher Weise Jesus uns ähnlich ist, ge-
sucht und auch gefunden. Dem Feiern der Konfirmation 
am Wochenende stand im Anschluss nichts mehr im 
Wege: Und so wurden nach einem Abendmahlsgottes-
dienst mit Taufe einer Konfirmandin am Vorabend der 
Konfirmation am Sonntagmorgen 13 schick gekleidete 
Jugendliche in einem festlichen Gottesdienst eingeseg-

Rückblick

net. Jetzt gilt es zu hoffen, dass unsere neuen vollwertigen Gemeindeglieder für 
sich passende kirchliche Angebote, z.B. auch in der CROSS Jugendkulturkirche 
finden, die sie ansprechen und ihnen Gelegenheit geben, sich an Kirche zu 
beteiligen. Wir freuen uns auf sie!

Gisa Voßeler-König



6

Eröffnung der „Klangreise“ durch Kammerchor 
„Vox humana“ am 7. Mai 

Abschied von unserem Kirchenältesten Herbert 
Buxbaum-Conradi

Am 20. April verstarb Herbert Conradi im Alter von 84 Jahren. 
„Herbert Conradi war für viele eine Vaterfigur“ überschreibt die 
HNA ihren Nachruf am 13. Mai und würdigt damit sein beruf-

liches Lebenswerk als Generalsekretär 
des CVJM Kassel. Mit seinem reichen 
Erfahrungsschatz aus dem CVJM von 
Kindheit an bis zu seiner Pensionierung 
2003 bereicherte er ab 2007 als Mit-
glied unseres Kirchenvorstandes und 
danach ab 2013 als Kirchenältester 
unsere Gemeinde. 
Herbert Conradi war ein geschätzter 
Berater und Gesprächspartner für Pfar-
rer und Mitarbeiter, ja für alle, die ihn 
kannten und seine Lebensweisheit und 
seinen feinen Humor schätzen gelernt 
haben. Viele werden sich an seine An-
dachten und Gottesdienste im Stifts-
heim erinnern und an seine Dienste als Lektor in unseren Gottesdiensten, 
an interessante Gespräche danach und viele fruchtbare Begegnungen mit 
seiner Frau und ihm im Gemeindeleben. Besonders hervorzuheben ist das 
Engagement in der ökumenischen Zusammenarbeit unserer Emmausge-
meinde mit den benachbarten Gemeinden der katholischen Fatimakirche 
und der Christuskirche, die in der jährlichen ökumenischen Bibelwoche und 
dem Michaelisfest ihren besonderen Ausdruck findet. 
Mit Herbert Conradi verliert unsere Gemeinde ihren Kirchenältesten, ihren 
Vater der Gemeinde. Wir haben ihn am 5. Mai aus dieser Welt verabschie-
det, getröstet durch das von Jesaja zugesprochene Gotteswort: „Fürchte 
dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen; du bist mein!“

Bernd-Günther Ullrich

Rückblick 
Foto: Bernhard Rüffert

Foto: Bernhard Rüffert



7

Gemeindefahrt nach Israel 2024 – 
Einladung der Ev. Kirchengemeinde Wilhelmshöhe

„Israel – Impressionen 2023“ 
04. Juli, 19:00 Uhr, Pavillon Christuskirche
„Israel – hip und heilig“, so titelte eine Reisedokumentation des Hessi-
schen Rundfunks 2021 über das moderne Land mit der jahrtausendeal-
ten spannenden und teils auch spannungsvollen Geschichte. Im nächsten 
Jahr, voraussichtlich Anfang März, wollen wir uns auf einer Gemeinde-
fahrt der Gemeinden Bad Wilhelmshöhe und Brasselsberg im „Heiligen 
Land“ auf Spurensuche begeben: Biblische Erinnerungsstätten und Aus-
grabungen u.a. in Jerusalem, Bethlehem, Nazareth und Kapernaum be-
suchen, aber auch die abwechslungsreiche Natur zwischen Wüste, Totem 
Meer, grünen Hügeln am See Genezareth und hippem Strand in Tel Aviv 
auf uns wirken lassen. Auch geschichtlichen und sozialen Fragen des 
heutigen Israels werden wir uns annähern. Wenn Sie nun Reiselust ver-
spüren oder einfach Lust haben, einem Reisebericht zu lauschen, sind Sie 
herzlich eingeladen zu „Israel – Impressionen 2023“, einem Abend, an 
dem ich von meiner Fahrt nach Israel im Februar 2023 berichten werde: 
04. Juli, ab 19:00 Uhr im Pavillon Christuskirche. Für weitere Informatio-
nen zur Fahrt oder zum Abend sprechen Sie mich gerne an!

 Pfarrerin Anne-Rieke Palmié

Einladung zu einem Sommerausflug

Einladung ins Café Emmaus
Gute Gespräche zu Kaffee und Kuchen erwarten Sie vor und 
nach den Sommerferien im Kleinen Saal des
Gemeindehauses: 
Mittwoch, 12. Juli u. 13. September 
Jeweils 15.00 -16.30 Uhr 
Wir freuen uns auf Sie! 

Mittwoch, 9. August 2023
9:00—18:00 Uhr

Einmal den Alltag hinter sich 
lassen und einen schönen 
Tag in Fulda erleben

Im Mittelpunkt der Landes-
gartenschau  stehen die vier 
Gärten:
der SONNENGARTEN
der KULTURGARTEN
der GENUSSGARTEN
und der WASSERGARTEN. 
Hier wird große Gartenbau-
kultur sichtbar.

Kosten: 49 Euro pro Person
Anmeldung bis 18. Juli 2023:
Mail: kooperationsraum.
kassel.suedwest@ekkw.de,
Telefon. 0561 408599 oder 
digital https://
forms.office.com/e/
jKW4LuMhSe

Kommen Sie mit!

Aktuelles
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Besondere Gottesdienste im Sommer
2. Juli, 11.00 Uhr:   Familiengottesdienst zum 
   Gemeindefest 
6. August, 10.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst mit   
   unserem Bischof in Ruhestand        
   Prof. Dr. Martin Hein 
   (anschließend Kirchencafé)

Feiern im Herbst zum Vormerken
Do., 28. September, 19 Uhr:  Michaelisvesper und 
   anschließender Vortrag
So., 8. Oktober, 11.00 Uhr: Familiengottesdienst zum 
         Erntedankfest

Montags, 18.00 Uhr, Friedensgebet
Wir laden weiter ein zum Gebet für den Frieden. Es findet – außer in den Ferien 
– jeden Montagabend in der Emmauskirche statt.

Alles hat seine Zeit – Einstellung unserer Videoandachten
Fast vom Beginn der Coronapandemie mit Aussetzen der Gottesdienste im 
Frühjahr 2020 bis einschließlich Advent des Jahres 2022 haben wir zunächst als 
digitales Angebot anstelle der Gottesdienste, dann als Ergänzung zu ihnen unse-
re Videoandachten für Sie gedreht. Mit Beginn dieses Jahres stellten sich jedoch 
Probleme mit der Technik ein, die zu vermeiden mit höheren Aufwendungen 
verbunden gewesen wären.
Da wir aber längst wieder ohne Einschränkungen Gottesdienste feiern können, 
haben wir uns entschlossen auf absehbare Zeit keine weiteren Videoandach-
ten mehr anzubieten. Wir danken allen, die uns durch die Wahrnehmung dieses 
geistlichen Angebots verbunden waren, und hoffen, Sie können unsere Entschei-
dung nachvollziehen.  
Die Andachten aus dem vergangenen Jahr 2022 sind noch weiter auf unserer 
Homepage www.kirche-brasselsberg.de zu sehen.

Helfende Füße und Hände zum Verteilen des 
Gemeindebriefs gesucht
Gern möchten wir Ihnen den Gemeindebrief auch weiterhin in Ihren Briefkasten 
zuhause bringen. Doch einige treue Helfer*innen, die diesen ehrenamtlichen 
Dienst lange Jahre geleistet haben, mussten ihn altersbedingt beenden. Darum 
fragen wir hier an, wer sich das Austragen des Gemeindebriefs (4x im Jahr je 
eine halbe bis dreiviertel Stunde) für sich selber vorstellen kann. Wenn Sie in 
Frage kommen, melden Sie sich bitte im Gemeindebüro (Dienstag und Mittwoch, 
09.00-12.00 h, unter Tel. 0561 / 407472, oder per E-Mail kirchengemeinde.
kassel-brasselsberg@ekkw.de) oder im Ev. Pfarramt (0561 / 403197 o. E-Mail 
frank.bolz@ekkw.de) Wir würden uns sehr freuen. Vielen Dank!

Aktuelles 
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Kirchenmusik

torgel-Fetzen, Balkan-Folk-Anklänge, Rock-Opernsound bis hin zu 
melancholischen, flirrenden und kniffligen Modern-Jazz-Passagen. 
Die vier jungen nordhessischen Druiden laden herzlich ein zum Tag 
der offenen Tür in ihre Zauberküche der Klänge und Stimmungen.

Sonntag, 2. Juli, 15.30 Uhr
Kindermusical „Wimba und das Geheimnis im Ur-
wald“
Endlich kann unser Kinderchor wieder ein großes, heiteres Musical 
präsentieren. 35 Kinder von 5 bis 12 Jahren zeigen die turbulente 
Geschichte mit dem Titel „Wimba und das Geheimnis im Urwald“ 
von Gerhard A. Meyer mit viel Musik, bunten 
Kostümen und einem aufwändigen Bühnenbild. 
Darin können wir die aufregenden Abenteuer mit-
verfolgen, in die eine Jugendgruppe im Dschungel 

Samstag, 1. Juli, 19.30 Uhr
Progressive Rock zum Gemeindefest-Auftakt
Vor etlichen Jahren war es der Hobbymusiker 
Albert Hirth, der mit Saxophon und Klarinette 
vor der Emmauskirche aufspielte und uns darauf 
brachte, künftig zu jedem Gemeindefest eine 
Bandformation einzuladen. Nun ist die nächste 
Generation am Start: seine drei Söhne Friedrich 
(Guitars, Vocals), Hannes (Keyboards, Vocals) und 
Kalle (Percussion, Vocals) und ihr Freund Leon Ellenberger (Bass, Vocals) 
sind seit 2020 die progressive Rockband „Zinken einer Gabel“ (was sie 
nicht daran hindert, auch unseren Chor Vox humana aktiv zu unterstüt-
zen...) und geben uns zum Festauftakt ordentlich vertrackte Kopfmusik 
auf die Ohren. Die kreativen Eigenkompositionen ihres Albums „The In-
convenience Store“ vermischen die Stile der 70er-Progbands wie 
Jethro Tull, Genesis und Gentle Giant mit Einflüssen von Folk, Jazz und 
klassischer Musik. Ein besonderer Fokus liegt dabei auf mehrstimmigen 
Gesangsarrangements, auf der Verwendung untypischer Instrumente 
wie Posaune, E-Geige oder Saxophon, auf komplexen Rhythmen und 
Harmonien und auf Überraschungseffekten nach Art der „Bohemian 
Rhapsody“. Zu Wein, Brezeln und Käse entspannen können Sie nachher 
immer noch beim Beisammensein vor der Kirche, doch zuvor machen 
Sie sich gefasst auf eine musikalische Achterbahnfahrt von psychede-
lischen Minimal-Strukturen über spirituell anmutenden A-cappella-Ge-
sang, Fugenkunst, Freddy-Mercury-Stimmfarben, groteske Jahrmark-
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Kirchenmusik
bei, was sie kann: Rock und Pop, Gospel und Soul. Es kommt, wie 
es kommen muss: der Chor wird mit seinem neuen Sound über 
Nacht berühmt, füllt die Kirche und rettet das Kloster vor der dro-
henden Schließung. Doch damit ist es ist nurmehr eine Frage der 
Zeit, bis Spielhallenboss Vince La Rocca und seine Handlanger vor 
der Klosterpforte auftauchen, um die Kronzeugin schnellstmöglich 
kaltzustellen…
Unser Jugendchor präsentiert diese turbulente Geschichte mit Tem-
po, Spielwitz, jugendlichem Charme - und vor allem mit viel Musik. 
Die Zuschauer können spontan miterleben, wie sich altehrwürdige 
Kirchenmauern mit überraschend neuen Klängen füllen. Wir spüren, 
dass lebendige Kirche in vielen Farben und Stilen möglich ist, und 
lernen von Deloris, worauf es dabei am meisten ankommt: auf ein 
gutes Herz und viel „emotion“: die bewegende Kraft und Inspirati-
on des Heiligen Geistes.

auf ihrer Exkursion für „Jugend forscht“ unfreiwillig gerät. 
Zunächst wagen sie sich in eine Tropfsteinhöhle vor und entdecken dann 
den Durchschlupf zu einen Zauberwald mit Riesenblumen, merkwürdi-
gen Grünlingen, zauberhaften Schleierelfen, ulkigen Riesenhörnchen 
und bedrohlichen Urwaldtieren. Jedoch funktionieren dort weder Han-
dys noch Kompass, und die jungen Forscher*innen begreifen allmählich, 
dass sie in das Reich einer unbekannten höheren Macht geraten sind, 
die sich Wimba nennt. Mehr wird nicht verraten; wie es weitergeht, muss 
man schon selbst sehen am Nachmittag des Gemeindefestes in der 
Emmauskirche.

Sonntag, 16. Juli, 19.30 Uhr
Jugendchor-Musical „Sisters in Action“

„Sisters in Action“, das ist unsere szenische Nacherzählung der weltbe-
kannten Filmgeschichte von Deloris van Cartier, die als Nachtklubsänge-
rin in einer der Spielhöllen von Reno/Nevada gestrandet ist und dort un-
freiwillig zur Zeugin eines Mordauftrages wird. Lieutenant Eddie Souther 
stellt sie daraufhin unter Zeugenschutz und wählt als Versteck für die 

überdrehte Künstlerin die hohen Mauern eines Klosters, 
wo sie sich wider Willen in das karge Dasein als Non-
ne fügen muss und den Laden bald tüchtig aufmischt. 
Schließlich vertraut die Äbtissin ihr die Leitung des Non-
nenchores an, und da sie dessen reichlich angestaubten 
Gesänge nicht kennt, bringt sie ihren Schwestern halt 
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Amtshandlungen, Kinder und Familien 

Angebote für Kinder und ihre Eltern
2. Juli, 11.00 Uhr: Familiengottesdienst 
zum Gemeindefest (Emmauskirche) 

Ehrenamtliche für die Kinderkirche gesucht
Weil sich noch niemand gemeldet hat, suchen wir immer noch ehren-
amtlich Mitwirkende für die Gestaltung von Angeboten für Kinder. In-
teressierte bitte melden im Ev. Pfarramt (Tel. 40 31 97 / E-Mail: frank.
bolz@ekkw.de)

Krabbelgruppe für Kinder ab ca. 6 Monaten
Donnerstags, 15 Uhr im Gemeindehaus, Jugendraum im Untergeschoss. 
Kontakt: Katharina Seele, Tel. 017632255633

Offener Spielkreis für Kinder von ca. 1,5 bis 3 Jahren
Mittwochs, 15.30 Uhr im Gemeindehaus, Jugendraum 
im Untergeschoss. 
Kontakt: Melanie Jung, Tel. 016095678404

Kinder- und Jugend-Bücherei
Freitags, 16.00 - 17.30 Uhr (außer in den Schulferien)

Amtshandlungen
Getauft wurden:
Felix Günther / Franziska Johanna Gumprecht / Anna-Linn Linge / 
Lara Koppenrath / Sophie Holscher

„Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über 
mir.“ (Psalm 139, 5)

Kirchlich bestattet wurden:
Ellen Eicke geb. Rockstroh (94 Jahre) / Christa Hering geb. Müller 
(90 Jahre) / Hannelore Peter geb. Schaaf (84 Jahre) / Hermann 
Martin (86 Jahre) / Irmgard Gast geb. Lüttich (87 Jahre) / Elfriede 
Waßmann geb. Krause (95 Jahre) / Herbert Buxbaum-Conradi (84 
Jahre) / Dr. Burkhard Schulz-Jander (85 Jahre) / Freia Koop geb. 
Hornung (91 Jahre)

„So spricht der HERR, der dich erschaffen hat: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen geru-
fen, du bist mein.“ (Jesaja 43,1)
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Kinder und Familien 
Angebote der Evangelischen Jugend Region 
SüdWest

Rückblick Osteraktionen
Zu Beginn der Ferien lud die Ev. Jugend 
Südwest zu zwei Osterbasteltagen in die 
Gemeindehäuser der Lukas- und der Em-
mauskirche ein. Fast 30 Kinder waren mit 
Freude und Eifer dabei. Es gab zahlrei-
che Bastelideen, Spiele und Geschichten. 
Der Tag endete mit einem gemeinsamen 
Essen. In der letzten Ferienwoche fand 
wieder die Musicalfreizeit auf dem Kirch-
berghof bei Warburg statt. Über 40 Kinder 
und Jugendliche haben fünf Tage lang das 
Musical „die unglaubliche Hochzeit“ ein-
geübt und am letzten Tag vor einem be-
geisterten Publikum aufgeführt. Wir sind 
sehr dankbar für diese tollen Ferienaktio-
nen und besonders über den Einsatz vieler 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter.

Ferienspiele für Kinder in den Sommerferien
In der ersten Ferienwoche, vom 24. bis 28. Juli, finden für Kinder von 8 
bis 12 Jahren Ferienspiele in der Emmauskirche am Brasselsberg statt. 
Die Kinder erwarten fetzige Lieder, spannende Geschichten, schöne 
Bastelangebote, ein buntes Spieleprogramm und ein leckeres Mittag-
essen. Anmeldungen per mail an jugendarbeit-suedwest@gmx.de mit 
dem Namen und dem Geburtsdatum des Kindes, der Anschrift und 
einer Notfall-Telefonnummer. Der Unkostenbeitrag beträgt 25 Euro.

XXL Wasserrutsche für Kinder und Jugendliche
In der 2. und 3. Sommerferienwoche, vom 1. bis 10. August gibt es 
wieder die XXL- Wasserrutsche auf dem Schenkelsberg in Oberzweh-
ren. Das gibt´s nur einmal in Kassel! 50 Meter-Riesen-Rutschbahn für 
Kinder und Jugendliche. Sooooo macht der Sommer Spaß! Lasst euch 
das nicht entgehen… Anmeldungen online unter www.ev-jugend-ks.
de (ab 1. Juli 2023)

Nähworkshop in den Sommerferien
Für Jugendliche ab 15 Jahren bieten wir am 5. und 6. August einen 
Crafting- und Nähworkshop an. Du bringst deine Idee und das Material 
mit. Wir stellen Werkzeug wie Beispielsweise Nähmaschinen und Co., 
sowie erfahrene Menschen, die dir bei der Umsetzung des Projekts zur 
Seite stehen. Anmeldung und Infos bei: Jasmin.Landskron@ekkw.de

Foto: Kinder+Jugendabeit Region Süd/West
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Geplante Angebote (Infos zur Teilnahme bei den Verantwortlichen)  

Besuchsdienst an der Emmauskirche (Annette Heckmann, Tel. 31 28 52)

Okis Handarbeitsstübchen (Heike Godt, Tel. 400 23 93)

„Grips“ – Kompetent im Alter, Gymnastik und Walken am Brasselsberg
(Gudula Körner, Tel. 40 11 39)

Sport für Herren (Gundolf Engel, Tel. 870 62 35)

Tanzen im Jahreskreis (Gudrun Blümel-Büff, Tel. 49 11 034)

Literaturgesprächskreis des Dt. Ev. Frauenbundes (Brigitte Noll, Tel. 386 24)

Wandern: 1. Samstag im Monat um 9.00 Uhr, 10-12 km mit Einkehr, Treffpunkt: Fußgängerbrücke. (H. u. K. Biedermann, Tel. 40 38 30)

Filmabend
Das Büchereiteam lädt zum Filmabend ein – nach der Sommerpause bis September!

Computerstammtisch für Mac
Donnerstags, 14 Uhr im Gemeindehaus, Jugendraum im Untergeschoss. Vorherige Anmeldung bitte bei Frau Speh-Rothaug, 
Tel. 400 25 12

Informationen über Änderungen, Teilnahmevoraussetzungen etc.  kommen zeitnah über HNA, 
Homepage www.kirche-brasselsberg.de, Schaukästen und Mailservice „Emmaus aktuell“ 

Offene Gemeinde
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Gottesdienste  Juli – September 2023

2. Juli 11 Familiengottesdienst zum Gemeindefest Pfarrer Bolz
4. So. n. Trinitatis   
Gemeindefest  

9. Juli 10 Gottesdienst Lektorin Hoeft
5. So. n. Trinitatis   
16. Juli 10 Gottesdienst mit Abendmahl/anschl. Kirchencafé Pfarrer Bolz
6. So. n. Trinitatis    
23. Juli  10 Gottesdienst mit Taufen Pfarrer Bolz
7. So. n. Trinitatis   
30. Juli  10 Gottesdienst  Lektorin Hoeft
8. So. n. Trinitatis   
6. August  10 Gottesdienst mit Abendmahl/anschl. Kirchencafé Bischof i.R. Dr. Martin Hein
9. So. n. Trinitatis                                   
13. August 10 Gottesdienst Pfarrer i.R. Klüppel
10. So. n. Trinitatis
Israelsonntag   
20. August 10 Gottesdienst Pfarrerin Trömper
11. So. n. Trinitatis   
27. August 10 Gottesdienst Pfarrer Bolz
12. So. n. Trinitatis   
3. September  10 Gottesdienst mit Abendmahl/anschl. Kirchencafé Pfarrer Bolz
13. So. n. Trinitatis  
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10. September          10       Gottedienst mit Taufe Pfarrer Bolz
14. So. n. Trinitatis                  
17. September          10       Gottesdienst  Pfarrer Bolz
15. So. n. Trinitatis                               
24. September          10       Gottesdienst Pfarrerin Trömper
16. So. n. Trinitatis                   

Ergänzungen und Erläuterungen zur Teilnahme:

•  Montags, 18.00 Uhr (außer in den Ferien): Friedensgebet 
•  Freitags, 17.00 Uhr: Gottesdienst im Ev. Stiftsheim / Ahrensbergstraße 21 



16

PFARRER 
Frank Bolz 
Gnadenweg 9, 34132 Kassel 
Telefon 40 31 97
E-Mail: frank.bolz@ekkw.de

PREDIGTAUFTRAG PFARRERIN
Anke Trömper
Friedrich-Naumann-Str. 44, 34131 Kassel
Tel.: 93 07 - 146
E-Mail: anke.troemper@ekkw.de

KIRCHENVORSTAND 
Gisa Voßeler-König (Vorsitz) 
Kuckucksweg 26, 34128 Kassel 
Tel. 816 58 14 
E-Mail: gisa.vosseler-koenig@t-online.de

GEMEINDEBÜRO, mittwochs 9-12 Uhr
Simone Pfafferodt, Tel. 40 74 72
E-Mail: kirchengemeinde.kassel-brasselsberg@ekkw.de 

KANTOR
KMD Stephan Peter Herrmann
Brasselsbergstr. 40, 34132 Kassel
Tel. 287 51 10  und 400 13 11 
E-Mail: stephan.herrmann@ekkw.de

JUGENDMITARBEITER 
Christoph Illian
Knüllweg 2, 34134 Kassel 
Tel. 739 14 29
E-Mail: illian@gmx.de

   

FÖRDERVEREIN KIRCHENMUSIK UND 
JUGENDARBEIT AN DER EMMAUSKIRCHE 
E.V.
Bernd-Günter Ullrich (Vorsitz)
Rieckstr. 1 B, 34132 Kassel
Tel. 40 33 76 
Spendenkonto-IBAN: 
DE72 5205 0353 0001 1360 67

EMMAUSKIRCHE KASSEL-BRASSELSBERG: 
Ev. Stadtkirchenamt Kassel, 
Konto-IBAN: DE30 5205 0353 0000 1721 58,     
Verwendungszweck: RT. 31, 
Zweck, Name und Straße

Anschriften   

Spenden

Herausgegeber: Evangelische Kirchengemeinde 

 Kassel-Brasselsberg 

Redaktion: Pfarrer Frank Bolz und Team

Gnadenweg 9, 34132 Kassel (verantwortlich)
Druckerei: flyeralarm GmbH, 
Alfred-Nobel-Str. 18, 97080 Würzburg
75. Jahrgang 
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EMMAUSKIRCHE IM INTERNET
www.kirche-brasselsberg.de


